
Jenseits der Barrieren: 
Sexualität trotz Querschnittlähmung

«Jeden Tag wird ein Mensch in der Schweiz querschnittgelähmt.» 
Trotzdem ist das Thema Sexualität im Rollstuhl noch immer ein Tabuthema in der Schweiz. 

Kann ich noch Sex haben, wenn ich im Rollstuhl bin? Und wie funktioniert das? Fragen wie
diese kommen bei Betroffenen oft erst Monate nach dem einschneidenden Unfall auf. In den

meisten Fällen sind Personen mit einer Querschnittlähmung zu wenig über ihre sexuellen
Möglichkeiten informiert.  Durch das Aufgreifen des Themas in einem Videobeitrag kann das

Bewusstsein für die sexuellen Bedürfnisse bei Betroffenen geschärft und eine offene und
schamfreie Diskussion in der Gesellschaft gefördert werden. 

Aus diesen Gründen möchte ich im Rahmen meiner Bachelorarbeit einen 10-minütigen
Videobeitrag zur Thematik «Sexualität trotz Querschnittlähmung» produzieren und dieses

Tabuthema brechen.  Der Beitrag soll auf individuelle Geschichten von Betroffenen eingehen
und diese über mehrere Tage in ihrem Alltag begleiten. Auch soll der Beitrag medizinisch

aufklären.

Bist du bereit, vor laufender Kamera über das Leben als Paraplegiker:in zu sprechen und   
Fragen zu deinem Sexualleben zu beantworten? Dann freue ich mich auf deine Nachricht. 
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PUBLIKATIONSZIEL
Ziel des Videobeitrages ist die
Veröffentlichung in einem Schweizer
Medium wie SRF. 

Der Beitrag könnte in Form von
folgenden Formaten produziert
werden: 
- SRF True Life
- SRF Puls


